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UNTERNEHMEN  

Zufriedenheit: Zeitplan für weitere TPSA-Privatisierung steht 

Die stv. Schatzministerin Alicja Kornasiewicz hat sich zufrieden über den Verkauf von 35% der Anteile an Telekomunikacja Polska (TPSA) an ein Konsortium aus France  Telecom und Kulczyk Holding gezeigt. France Telecom kann später weitere 10% an TPSA vom Staat übernehmen und müssen dafür 40 Zl. pro Aktie zahlen. Außerdem werden 6% einer für September 2001 geplanten öffentlichen Emission für sie reserviert. Die jetzt verkauften 35% bringen 4,3 Mrd. $ in die Staatskasse. Die Privatisierungvertrag für TPSA ist sehr gut, weil er bereits spezifiziert, wann das nächste Paket verkauft wird und für welchen Preis, meinte die Ministerin. Der künftige Vorstand von TPSA besteht aus je zwei Vertretern von Staatsschatz und France Telecom sowie einem Präsidenten, der von beiden gewählt wird. Wenn später alle Anteile verteilt sind, sollen die Besitzverhältnisse über die Besetzung der Gremien entscheiden. France Telecom will 27 Mrd. Zl. bis 2007 investieren, 20 Mrd. Zl. davon bis 2005. Kornasiewicz betonte, der Kaufpreis enthalte noch keine UMTS-Mobilfunklizenz. (Rzeczpospolita, Seite B1) 

Rudoport baut an der Ostsee ein Erzterminal für 76 Mio. $

Das Warschauer Bauunternehmen Exbud Nowa wird im Hafen von Port Polnocny in Gdansk ein Frachtterminal bauen. Auftraggeber ist Rudoport, eine Tochter des Stahlwerks Huta Katowice. Bank Zachodni finanziert das Projekt. Die Bauarbeiten sollen nächsten Monat beginnen und in zwei Jahren abgeschlossen sein. Die Kosten werden mit 76 Mio. $ veranschlagt. Huta Katowice will damit die Versorgung mit Eisenerz verbessern und billiger machen. Das Erz soll vor allem aus Brasilien, Südafrika und Schweden kommen. Bisher verarbeitet die Hütte meist Erz aus Russland und der Ukraine. An dem Projekt beteiligen sich auch Hydrobudowa Gdansk, Mostostal Gdansk, Famak, Kolsped und die Hafenbehören Gdansk. Bank Zachodni hat als Finanzier zur Bedingung gemacht, dass Rudoport einen Teil der Auftragssumme als Kaution hinterlegt. (Puls Biznesu, Seite 4) 

PZU privatisieren: ABN Amro fehlen Zahlen von PZU Zycie 

Die Consultants von ABN Amro, die den Staatsschatz bei der Privatisierung der Versicherungsgesellschaft PZU beraten sollen, kommen nicht weiter. Grund: es fehlen die Zahlen für PZU Zycie, die Lebensversicherung des Großunternehmens. Eigentlich soll PZU im ersten Quartal 2001 an die Börse gehen, der Emissionsprospekt soll bis Ende Januar vorliegen. Der neue PZU-Chef Jerzy Zdrzalka erklärte, die PZU Zycie sei im Moment etwas außerhalb seiner Kontrolle. Er habe auch keine Informationen darüber, wann die Hauptversammlung bei der Lebensversicherung stattfinden werde. Im Gespräch ist ein Termihn im August. Dort wird auch der Vorstand von PZU Zycie neu bestimmt. Zdrzalka schließt nicht aus, selbst die Geschicke von PZU Zycie zu leiten. (Puls Biznesu, Seite 7) 

Orbis-Verkauf stellt niemand völlig zufrieden: Aktie stürzt ab 

DIe Aktie des Touristikunternehmens Orbis SA ist gestern um 6,3% auf 30 Zl. abgestürzt. Zuvor war ein Anteil von 35,37% an ein Konsortium unter Führung der französischen Accor verkauft worden. Accor wird nur 20% davon halten - zu wenig für einen Investor aus der Branche, meinen viele. Accor will indes seinen Anteil nicht erhöhen und schließt auch einen späteren Verkauf nicht aus - wennn wirtschaftlioche Gründe dies nahelegen, so Accor-Verteter Christian Karoaganian. (Prawo i Gospodarka, Seite 11)

Central Soya aus USA übernimmt fast 25% an Futtermittelproduzent Rolimpex

Der Staatsschatz verkauft einen Anteil von 24,45% am verschuldeten Futtermittelhersteller Rolimpex SA für 40,5 Mio. Zl. an Central Soya Rolpol Holding (CS). Letztere ist die polnische Tochter des internationalen Produzenten Central Soya mit Stammsitz in den USA. CS ist seit vielen Jahren als Futter- und Mastmittelproduzent in Polen präsent und unterhält hier zehn Werke. Die Produktion hat sich in dieser Zeit vervielfacht. CS stellt als Marktführer rund 20% der Futtermittel in Polen her. Rolimpex hat einen Marktanteil von 16%, musste in 1999 aber einen Umsatzrückgang von 15% auf 1,3 Mrd. Zl. hinnehmen. Der Käufer verpflichtet sich, den Anteil (an Rolimpex) mindestens 60 Monate nicht zu verkaufen, den Markennamen fünf Jahre lang zu erhalten und das Unternehmen fünf Jahre lang nicht von der Börse zu nehmen, heißt es in einer Erklärung des Staatsschatzes. CS will weitere Anteile an Rolimpex übernehmen, u.a. von Fonds und den Beschäftigten. Der Staat wird später nur noch 5% als Privatisierungsreserven halten. (Gazeta Wyborcza, Seite 30, Reuters) 

Büchner-Unternehmen Mex-Invest übernimmt volle Kontrolle über Metalexport

Der Staatsschatz hat 51,1% am Sprengstoffhandels- und Industriebauunternehmen Metalexport S.A. an die Firma Mex-Invest verkauft, die zur Gruppe des Unternehmers Piotr Büchner gehört. Der Kaufpreis beträgt 27,6 Mio. Zl. Mex-Invest besaß bisher schon 39,7% an Metalexport. Büchner plant eine Kapitalerhöhung und will dem Unternehmen internationale Märkte erschließen.  (Puls Biznesu, Seite 7) 

Dipservice baut für 40 Mio. Dollar in Warschau: Büros, Hotel und Wohnungen

Dipservice, ein Unternehmen der Wojewodschaft Mazowieckie,. wird innerhalb der nächsten 18 Monate Baumaßnahmen für insgesamt 40 Mio. $ in Warschau durchführen. Das größte Vorhaben dabei ist ein Bürhaus mit 21.000 qm in der Warschauer ul. Twarda, neben dem TPSA-Gebäude. Außerdem wird man ein Gebäude in der ul. Swietokrzyska modernisieren und eine exklusive Wohnanlage in der ul. Foksal bauen Außerdem soll ein Hotel gebaut werden. Dipservice sucht noch einen Partner für diese Vorhaben. (Puls Biznesu, Seite 5) 

In Kürze: Inter Fortuna; PKO BP; Citigroup; BACA und PBK; Telpod; Toyota Bank

Die Versicherung Inter-Fortuna wird eine Kapitalerhöhung durchführen, die komplett die Mannheimer Muttergesellschaft Inter zeichnen wird. Der Aufsichtsrat hat Präsident Miroslaw Roguski entlassen. Einstweilen entscheiden drei Vorstände gleichberechtigt: Wojciech Wisniewski, Michael Müller und Bernd Jansen. Inter Fortuna hat im ersten Halbjahr 2000 bei Prämieneinnahmen von 38 Mio. Zl. einen Verlust von 8,9 Mio. Zl. erlittten. (Puls Biznesu, Seite 4) ... PKO BP, Polens größte Privatkundenbank, stellt derzeit die Kontonummern auf internationale Standards um. (Prawo i Gospodarka, Seite 1 und 10) ... Die Citigroup hat im Rahmen eines zweiten öffentlichen Zeichnungsangebots 21,8% der Anteile an Polens größter Handelsbank Bank Handlowy gekauft. (Reuters) ... Der Staatsschatz hat weitere 10,29% der Powszechny Bank Kredytowy (PBK) an Bank Austria Creditanstalt verkauft. (Prawo i Gospodarka, Seite 10) ... Der Autoelektrikproduzent Telpod aus Krakow -sucht einen Investor. Im September soll eine Ausschreibung für das finanzschwache Unternehmen erfolgen. (Puls Biznesu, Seite 4) ... Die Toyota Bank erwartet in Kürze einen positiven Bescheid der Bankenaufsicht, um ihre Geschäfte aufzunehmen. (Puls Biznesu, Seite 7)

WIRTSCHAFT  

Statistiken zeigen: Makrökonomische Vorgaben in Ordnung, Export treibt Wachstum

Die besorgten und pessimistischen Prognosen sind nicht eingetroffen. Ein Anstieg des Bruttoinlandsprodukts (BIP) um 6% zeigt, dass ein Wachstum von 5,2% bis Jahresende möglich ist - diese Zwischenbilanz zieht Wirtschaftsminister Janusz Steinhoff. Hauptantriebskarft dafür sind die Exporte, politische Veränderunge beeinflussen die Wirtschaft nicht mehr, und das ist eine gute Nachricht für unsere Partner, so sein Stellvertreterer Jerzy Eysymontt. Die Minister rechnen mit einem Defiozit unter 8%, einer Inflation unter 10%. In der ersten Hälfte 2000 ist die Produktion um 10,2% gestiegen. Allein bei Rohstoffen waren es 16%, in der Produktion wertschöpfender Güter 14%. Die Produktivität stieg im gleichen Zeitraum auf 18. Die Beschäftigung nahm gleichzeitig um 6,4% ab. (Prawo i Gospodarka, Seite 1 und 2) 

POLITIK  

Polen 2025: Globalisierungsstrategie für Vierteljahrhundert ersetzt 5-Jahres-Plan

In den nächsten 25 Jahren kennt Polen vor allem ein Ziel: die postkommunistische Gesellschaft in ein Gemeinwesen zu verwandeln, das bereit ist für das Internet und das globale Informationszeitalter. Dem muss vor allem durch eine veränderte Bildungspolitik Rechnung getragen werden, um die Menschen fit zu machen für den weltweiten Wettbewerb: dies hat der Chef des Regierungszentrums für strategische Studien (RCSS), Janusz Kropiwnicki, erklärt. Gestern wurde die Regierungsstudie Langzeitstrategie für stabiles und ausgeglichenes Wachstum - Polen 2025 vorgestellt. Die Europäische Union bleibt dabei das Maß aller Dinge - EU-Niveau ist langfristig das Ziel. Doch selbst wenn Polens Wirtschaft jährlich um 7% wächst, wird es bis 2028 dauern, das durchschnittliche Inlandsprodukt der Gemeinschaft zu erreichen. Der Bericht erklärt auch innere Sicherheit und Umweltschutz zu Prioritäten. (Gazeta Wyborcza Seite 25, Reuters) 

Regierung will zunehmende Privatisierung des Gesundheitswesens mit Krediten fördern

Die Regierung plant, Ärzte und Krankenschwestern, die in den nächsten sechs Jahren aus dem öffentlichen Dienst ausscheiden, mit Krediten über 48 Mio. Zl. zu helfen. Damit sollen vor allem Existenzgründungen unterstützt werden. Privatisierung im Gesundheitswesen ist positiv ...  Davon profitieren auch die Patienten, die eine bessere Behandlung bekommen, erklärte Krystyna Czarniecka aus dem Gesundheitsministerium. Sollten die Vorschläge Gesetz werden, würde der Staat Sonderkredite bois zu 70.000 Zl. für Ärzte und 40.000 Zl. für Schwestern und Hebam,men unhterstützen, die zur Hälfte des üblichen Satzes von den Banken verzinst würden. Besonders in Kleinstädten und ländlichen Gebieten soll eine Ansiedlung gefördert werden. Kritik an dem Entwurf kam von der Vorsitzenden des Nationalen Rates der Krankenschwestern und Hebammen (NRPiP), Iwona Tulodziecka.Sie betrachtet die Maßnahmen als Tropfen auf dem heißen Stein: Wir sind total sauer wegen dieses Gesetzes. Dies Hilfe kommt am Ende nur ein paar Hundert Ärzten zugute. Aber das gesamte Gesundheitswesen ist auf dem Sprung, sich selbständig zu machen, erklärte sie. Tatsächlich sind die Zustände in der öffentlichen Gesundheitsversorgung skandalös schlecht. Patienten, die sich eine Versorgung in einer der zahlreicher werdenden Privatkliniken nicht leisten können, sind oft in schlechten Händen. Selbst Kunstfehler und Todesfälle sind weitaus häufiger als sonst in Europa üblich. (Rzeczpospolita, Seite A1und A4) 

INTERNATIONAL  

Erinnerung an ein Massaker: Gedenkstätte auf dem Friedhof Katyn wird eröffnet

Premierminister Jerzy Buzek wird heute einen Freidhof mit polnischen Kriegsgräbern in Katyn in der Ukraine einweihen. Die Offiziere waren russischen Geheimpolizei (NKVD) massenhaft hingerichtet worden. An der Zeremonie nehmen auch eine Abordnung des Sejm und des Senats sowie Angehörige der Toten teil. Die Präsidenten Kwasniewski und Putin wohnen der Veranstaltung nicht bei. Die Sowjets hatten seinerzeit durch diesen unerhörten Akt große Teile der polnischen Intellignez vernichtet, weil sie latenten Widerstand gegen eine Aufoktroyierung des Sowjetsystems erwarteten. In der Nachkriegszeit war das Verbrechen vertuscht und geleugnet worden. (Zycie, Seite 4)

SAPARD-Mittel trotz Hindernissen noch in diesem Jahr erwartet: 168 Mio. € p.a.

Wenn alles glatt geht, werden wir noch in diesem Jahr die erste Rate vom SAPARD-Prgramm für die Regionalentwicklung erhalten, hat Krzysztof Ners erklärt. Polen soll jährlcih Geld in Höhe von 168 Mio. € 1erhalten. Dies entspricht 49% aller von der EU für Hilfsprogramme bereitgestellten Mittel. Allerdings kann dies dazu führen, dass andere Fonds der EU zusammengestrichen werden. .Verzögerungen könnten zudem durch andere Faktoren entstehen: es gibt viele Anspruchsberechtigte, die agrarwirtschaftlichen Spezifikationen sind zum Teil komplex, nicht zuletzt ist die Gemeinsame Landwirtschaftspolitik der EU (CAP) ein schwer zu steuerndes Vehikel. Gerade davon aber hängt die Vergabe der SAPARD-Gelder ab. Der Entwicklung der ländlichen Regionen in Polen wird eine tragende Rolle zukommen, wenn es um Gelingen oder Scheitern der Osterweiterung der Union geht. (Rzeczpospolita, Seite A1 und B1) 

INLAND  

Polnisch-ukrainische Universität als Vorstufe zu einer paneuropäischen Hochschule

Die Rektoren der Maria Curie Sklodowski Universität (UMCS) und der Katholischen Universität Lublin (KUL) haben die Gründungsakte ienes Polnisch-Ukrainischen Europakollegs unterzeichnet, das am 1. Oktober in Lublin mit Forschung und Lehre beginnen soll. Bildungsbrücken sind der beste Weg, historische Lasten zu überwinden, erklärte der stv. Bildungsminister Jerzy Zdrada. An dem Projekt nehmen zwei Hochschulen aus Kiew und eine aus Lwow teil. Innerhalb einiger Jahre soll aus dem bilateralen Projekt eine gesamteuropäische Universität werden. (Gazeta Wyborcza, Seite  3) 

NACHRICHTEN IN ZAHLEN
79%
aller Polen halten Bestechung für ein alltägliches Phänomen

(Zycie)

20.000
Briefe mit Vorschlägen hat Präsident Kwasniewski erhalten, was dringend zu tun ist in Polen

(Zycie)

BÖRSE  

WIG INDEX
19.376,6
 MINUS 453,8
-2,3%


52 WO.
HOCH
22.868,4



TIEF
14.174,5

GEWINNER



AKTIEN                               52 Wochen



KURS         GEWINN        HOCH      TIEF

Kruszwica
9.10 PLN
9.6%
9.50
6.40

Compensa
20.20 PLN
9.5%
30.00
18.45

Remak

4.15 PLN
9.2%
4.15
2.56

Atlantis

3.80 PLN
8.3%
3.80
1.95

VERLIERER



AKTIEN                               52 Wochen



KURS        VERLUST        HOCH      TIEF

Ocean

6.50 PLN
-34.3%
17.60
6.50

MostalPlc
14.40 PLN
-10.0%
18.00
13.00

Agros

33.00 PLN
-9.8%
42.00
14.90
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Nach Börsenschluß Warschauer Börse, 27. Juli 2000

KALENDER  

7. September
Stammtisch der DPIHK: Faktoring als Hilfe

18 Uhr
für Export-und Importfirmen (Polfactor SA)


Info: (22) 5310 500, 5310 520

Ort:
Hotel Sheraton, Warschau

14. September
Dtsch.-Poln. Bauforum mit Investitionsbörse


der Grenzregion (TWG)


Info: (095) 720 8353, Fax 720 8351, rehm@twg.pl

Ort:
Zielona Gora 

19. September
Novellierung des poln. Zollrechts

9-15 Uhr
Poln.-schweiz. IHK & Kanzlei R. Olszewski


Info: (22) 823 1120, -1145, Fax 822 0177

Ort:
Hotel Jan III Sobieski, Warschau 

25.-26. September
Central and East Europe Private Equity Forum


EuroForum


Info: (0044) 207 878-6986

Ort:
Hotel Meridien, London 

25.-27. September
Business Solutions for E-Business-Success


EuroForum


Info: (0044) 207 878-6986

Ort:
Hotel Bristol, Warschau 

Möchten Sie eine Veranstaltung ankündigen ? Faxen Sie uns Details unter (22) 646-0576
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KINO IN WARSCHAU 28.-30. Juli

28. Juli 2000
The Patriot

Patriota

ATL [Fr-Sa] 11:45, 14:45, 17:45, 21 [Su] 11:15, 14:15, 17:15, 20:30, [Mo&We-Th] 11:45, 14:45, 17:45, 20:45 [Tu] 11:45, 14:45, 17:45, 21 • CAP [Fr-Su&Tu-Th] 14:30, 17:30, 20:30 [Mo] 14:30, 17:30 • FEM [Fr-Th] 12, 15, 18, 21 • MUL [Fr-Th] 11:15, 14:45, 18:20, 21:45 • REL [Fr-Sa] 13:15, 18:15, 24 [Su-Th] 13:15, 18:15 • SIL [Fr&Mo-Th] 9:45, 12:45, 15:45, 19, 22 [Sa-Su] 10, 13:30, 16:30, 19:30, 22:35 • SKA [Fr-Th] 10:30, 15:15, 20 • WIS [Fr-Th] 14, 16:45, 20

The Flintstones

Flintstones Niech zyje Rock Vegas

ATL [Fr-Su] 11:45, 13:30, 17:15, [Mo-Tu] 10:45, 13:15, 17 [We-Th] 11, 13:15, 17 • BAJ [Fr-Th] 11:15, 16:15, 18:15 • FEM [Fr-Th] 10:15, 13, 14:45, 16:30• LUN [Fr-Su] 11, 12:45, 17:30 [Mo-Tu] 9:30, 11:15, 18:30 • MUL [Fr-Sa] 9:30, 11:35, 11:45, 13:40, 14, 16:15, 18:35, 20:15, 20:45, 22:20, 23 [Su-Th] 9:30, 11:35, 11:45, 13:40, 14, 16:15, 18:35, 20:15, 20:45, 22:20• REL [Fr-Th] 11:15, 16:15 • SIL [Fr&Mo-Th] 9:30, 11:30, 16, 18 [Sa-Su] 10, 12, 14, 16, 18  • SKA [Fr&Mo-Th] 9, 13:30, 18:15, [Sa-Su] 13:30, 18:15 • STE [Fr-Sa] 10:15, 12:30, 14:45, 17, 19:15, 21:30, 23:45 [Su-Th] 10:15, 12:30, 14:45, 17, 19:15, 21:30 • WIS [Fr&Mo-Th] 15:30, 17:15, 19 [Sa-Su] 12:15

High Fidelity

Przeboje i podboje

ATL [Fr] 11, 19:30 [Sa-Su] 12, 18:30 [Mo-Tu] 11:15, 19 [We-Th] 11:15, 14:45, 19 • FEM [Fr-Th] 10, 15, 19:30, 21:45 • MUL [Fr-Th] 12, 14:30, 19:45, 22:15 • SIL [Fr&Mo-Th] 13:20, 20 [Sa-Su] 12:30, 14:45, 17:15, 19:45, 22 • STE [Fr-Sa] 12, 18:30, 21, 23:30 [Su-Mo] 12, 18:30, 21 • WIS [Fr&Mo-Th] 20:45 [Sa-Su] 13:30, 20:45

The Astronauts Wife

Zona astronauty

ATL [Fr-Su] 15:15, 19 [Mo-Th] 15, 18:45 • MUL [Fr-Th] 12:30, 15, 17:30, 20, 22:35 • SIL [Fr&Mo-Th] 22:15, [Sa-Su] 13, 15:15 • STE [Fr-Th] 10:15, 15, 20

Gladiator 

Gladiator 

ATL [Fr-Sa] 11:30, 14:30, 17:30, 20:30, 23:15 [Su-Th] 11:30, 14:30, 17:30, 20:30 • BAJ [Fr-Th] 13:15, 20:15  • FEM [Fr-Th] 12:15, 15:15, 18:15, 21:15 • LUN [Fr-Su] 14:15, 19:15 [Mo-Tu] 13, 15:45, 20:15 • MUL [Fr-Th] 10:30, 12:15, 14:15, 15:30, 18:05, 18:50, 21:15, 22 • REL [Fr-Th] 21:15 • SIL [Fr&Mo-Th]  10:30, 13:30, 16:30, 19:30, 22:30 [Sa-Su] 9:45, 12:45, 15:45, 19, 22:05 • STE [Fr-Th] 11, 12, 14:30, 15:30, 18, 19:30, 21:15, 22:45 • WIS [Fr & Mo-Th] 17, 19:45 [Sa-Su] 12:30

The Bachelor

Kawaler

MUL [Fr-Th] 11:50, 16:45 • PAL [Fr-Th] 19:30 • STE [Fr-Sa] 12:30, 19, 21:30, 23:45 [Su-Th] 12:30, 19, 21:30 

54

Klub 54

MUL [Fr-Th] 13:55, 16:20, 18:55 • STE [Fr-Th] 12:45, 17:30, 22:30

The Next Best Thing

Uklad prawie idealny

CIN1 [Fr-Th] 20:10• OCH [Fr-Sa&Tu-Th] 20:50 [Su] 20:30 •  PAR [Su] 14 [Tu] 16

Gone In 60 Seconds

60 Sekund

ATL [Sa-Su] 14 [Mo&We-Th] 21 [Tu] 16:45 • MUL [Fr-Th] 14:10, 19:10, 22:05 • OCH [Fr-Sa&Mo-Th] 16:45 [Su] 16:30 • PAL [Fr-Su] 17:30 [Mo-Th] 17:20 • POL [Fr-Su] 20:30 • SIL [Fr&Mo-Th] 13:30, 16 [Sa-Su] 20, 22:25 • STE [Fr-Th] 10:30, 13, 15:30, 18, 20:30, 23

28 days

28 dni

MUL [Fr-Th] 13:20, 18:40 • POL [Fr-Th] 16:15 • STE [Fr-Th] 10:30, 15:15, 20

The Third Miracle

Trzeci cud

PAR [Fr&Su] 20:45 [Sa] 14 [We] 16:30 • REJ [Fr-Su&Mo] 16, 18:15

Three Kings

Zloto pustyni

MUL [Fr-Th] 21:20 • OCH [Fr-Sa&Mo-Th] 14:30 [Su] 14:20 

Stir of Echoes

Opetanie

STE [Fr-Th] 13, 17:45, 22:15

The Million Dollar Hotel

The Million Dollar Hotel

MAR [Fr-Su] 18:20 [Mo-Th] 18 • PAR [Sa] 18:45 [We] 20:30 [Th] 18:30

Erin Brockovich

Erin Brockovich

MUL [Fr-Th] 17 • SIL [Fr&Mo-Th] 15, 18, 21  [Sa-Su] 12:15, 15, 18, 21 • STE [Fr-Th] 12:30, 19:30, 22:15

American Beauty

American Beauty

ATL [Fr] 17:15 [Sa-Su] 16:15 [Mo&We-Th] 16:45 [Tu] 14:30 •  FEL [Fr-Tu&Th] 15 •  FEM [Fr Th] 17:15 • SIL [Fr&Mo-Th] 18:30 [Sa-Su] 17:30 • STE [Fr-Th] 13, 20, 22:45

Human Traffic

Human Traffic

PAL [Fr-Th] 21:10

Magnolia

Magnolia

REJ [Fr-Mo] 20:30 • SIL [Fr& Mo-Th] 21 [Sa-Su] 20

The Story of US

Tylko milosc

CIN1 [Fr-Th] 18:15

Notting Hill

Notting Hill

WIE [Fr-Th] 20

The Insider

Informator

KUL [Fr-Mo] 20:45 • PAR [Fr&Tu] 18 [Sa-Su] 16

 Matrix

Matrix

MUL [Fr-Sa] 23:30 • SIL [Mo] 12:30 [Tu] 15:30 [We] 18 [Th] 20:15 

Romeo and Juliet

Romeo i Julia

SIL [Fr] 10:30

The Million Dollar Hotel

The Million Dollar Hotel

MAR [Fr-Su] 18:20 • PAR [Sa] 18:45 [We] 20:30 [Th] 18:30

Ghost Dog

Droga samuraja

WAR [Fr] 20 [Mo] 19 [ We] 17

KINDERFILME

(synchron.)

Fantasia 2000

Fantazja 2000

MUL  [Fr-Th] 9:50 •  OCH [Fr-Sa&Mo-Th] 11 [Su] 13 • STE  [Fr-Th] 10, 14:30, 16:30

The Iron Giant

Stalowy gigant

CIN1 [Fr-Th] 14:45 • MUL [Fr-Th] 9:35 • STE [Fr-Th] 10:30, 15:15, 17:30

Stuart Little

Stuart Malutki

MUL [Fr-Th] 9:45 • PAL [Fr-Su] 13:30 [Mo-Th] 15:30 • POL [Fr-Th] 12:30 • STE [Fr-Th] 10:15, 15:45, 17:45

FILME IN ANDEREN SPRACHEN

Polnisch

Pan Tadeusz

FEM [Fr-Th] 12 • MUL [Fr-Th] 10:05 • REJ [Sa-Su] 13:15 • SIL [Sa-Su] 9:30 

To ja, zlodziej

MUL [Fr-Th] 15:45 • OCH [Fr-Sa&Mo-Th] 19 [Su] 18:45  • STE [Fr-Th] 12:45, 17:30, 22:15

Spanisch 

Buena Vista Social Club

PAR [Fr] 16 [Sa] 21 [Su] 18:45 [Tu&Th] 20:45 [We] 18:30 

Les Amantes del Circulo Polar

KUL  [Fr-Mo] 18:45 • WAR [Sa] 20 

Deutsch

Lisbon Story

SIL [Mo] 10:30 [Tu] 13:15 [We] 16 [Th] 18  

Belgisch

Manneken Pis

SIL [Fr] 20

KINO ADRESSEN
AC-air conditioning, Dolby-Dolby sound, RES-phone reservations available.  ATL: Atlantic, ul. Chmielna 33, 827-0894, Dolby. • BAJ: Bajka, ul. Marszalkowska 138, 826-6966, Dolby, RES • CAP: Capitol, ul. Marszalkowska 115, 827-3500, Dolby, AC • CIN1: Cinema 1, ul. Jezuicka 4, 831-3762 • ELE: Elektronik, ul. Gen. Zajaczka 7, 392-575 • FEM: Femina, al. Solidarnosci 115, 620-1810, AC, Dolby, RES • FOK: Foksal, ul. Foksal 3/5, 826-5972 • GRU: Grunwald, al. Niepodleglosci 141, 687-1223 • ILU: Iluzjon, ul. Narbutta 50a, 646-1260 • KAD: Kadr, ul. Gotarda 16, 43-8881• KUL: Kultura, ul. Krakowskie Przedmiescie 21/23, 826-3335, AC, Dolby, RES • LUN: Luna, ul. Marszalkowska 28, 621-7828, AC, Dolby • MUR: Muranow, ul. Gen. Andersa 1, 831-0358, AC, Dolby, RES on weekends • MAR: Na Mariensztacie, ul. Bednarska 2/4, 827-6081 • MUL: ul. K.E.N. 60, 644-4707, AC, Dolby • MPX: Multipleks Ster Century, al. Ostrobramska 75, 611-3540 • OCH: Ochota, ul. Grojecka 65, 822-2473, RES • PAL: Palladium, ul. Zlota 7, 827-2906, Dolby • PAR: Paradiso, al. Solidarnosci 62 (Museum Niepodlegloci), 826-9093 • POL: Polonia, ul. Marszalkowska 56, 628-5822 • PRH: Praha, ul. Jagiellonska 26, 619-3371, RES • REJ: Rejs, ul. Krakowskie Przedmiescie 21/23 (via Kultura), 620-0231 ext. 651, AC • REL: Relax, ul. Zlota 8, 827-7762, AC, Dolby, RES • SAW: Sawa, pl. Przymierza 6, 617-2065, AC, RES • SIL: Silver Screen Cinemas, ul. Pulawska 21/29, 852 8888, AC, RES  • SKA: Skarpa, ul. Kopernika 5/9, 826-4896, Digital, RES • WAR: Wars, 5/7 New Town Square, 831-4488, Dolby • WIE: Wiedza, Palace of Culture, 693-7024. AC, RES • WIS: Wisla, pl. Wilsona 1/7, 392-365, Dolby

